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Das neue Jahr starteten 
wir mit einem Besuch in 

Athen. Die An- und Abreise er-
folgte per Ryanair, vom Flughafen 
zur Unterkunft und retour  fuhren 
wir mit dem Taxi. Als Unterkunft 
diente uns eine Airbnb-Woh-
nung mit Balkon, die Lage war 
sehr zentral, nahe des Boulevards 
Apostolou Pavlou. 
Dort befinden sich viele nette Lo-
kale und die Wohnung ist einen 
Steinwurf  von der Akropolis ent-
fernt gelegen. 

Zum Thema Akropolis: Sie thront 
in der Mitte der Stadt über Athen. 
So liegen wohl hunderte, viel-
leicht sogar tausende Unterkünfte 
in der Nähe (Nähe ist wie immer 
Ansichtssache) der Akropolis. 
Wichtig ist, daher vor Buchung ei-
ner Unterkunft per Google Maps 
die Gegend zu erkunden. Je grü-
ner die Umgebung, desto besser. 
Athen ist historisch gewachsen 
und das macht sich bemerkbar. 
Der Blick von der Akropolis auf  
die Stadt zeigt ein endlos wirken-
des Häusermeer mit vielen engen 
Gassen, am Horizont das Meer. 

Die Gemeinde Athen hat 
eine Größe von 39 Quadrat-
kilometern und 640.000 Ein-
wohnerInnen.  Der Ballungs-
raum Athen ist mehrere 100 
Quadratkilometern groß und 
umfasst mehr als 3 Millionen 
EinwohnerInnen. 

Wie lernst du die Stadt am 
besten kennen? 
Zu Fuß bei einer Foodtour! 
Am dritten Tag startet unsere 
kulinarische Reise um 9:30 gegen-
über der Venetis Bakery auf  dem 
Monastiraki Square.
Die spannende Tour wurde in 
sehr deutlichem und langsam ge-
sprochen Englisch von unserem 
sehr kompetenten und charman-
ten Guide Constantine geführt. 
Er begeisterte mit seinem Fach-
wissen, dem ein oder anderen 
Bonmot und beantwortete gerne 
unsere zahlreichen Fragen. 
Vom Kokkion Eis Geschäft über 
die Creme Royale Bäckerei, das 
Kaffee Mokka am Markt, den 
Zentralmarkt in Athen und vieles 
mehr! 

Unser Fazit: 
Allein die Lokale entlangzuschlen-
dern ist nicht annähernd mit einer 
professionell geführten Foodtour 

zu vergleichen und es ist vor al-
lem der Guide, der eine sehr gute 
Tour ausmacht. 

Foodtouranbieter: 
www.culinarybackstreets.com
#culinarybackstreets 
Von Athen über Barcelona, Istan-
bul, Marseille, Neapel bis nach 
Tokyo und viele mehr sind die 
Städte, in denen culinary back-
streets Foodtouren anbietet.

Annas und Monikas High-
lights: Die außergewöhnliche 
Freundlichkeit der AthenerInnen, 
traumhafte grüne Flecken, flotte 
Schildkröten auf  der Akropolis, 
coole Shoppingmöglichkeiten

Tipps in Athen 
1. Lykabettus („Wolfsberg“)
Mit der Zahnradbahn geht es auf  
den Athener Stadtberg. Dicht-
gedrängt stehen die Selfiehungri-
gen auf  der Aussichtsplattform. 
Traumhafter Rundblick! 

2. Demen von Melite 
Sehr schöner Blick auf  die Stadt,  
weniger überlaufen. Ein wunder-
barer Sonnenuntergang beim 
Nymphs Hill.
Gleich ums Eck ein wunderschö-
ner Blick auf  die Akropolis vom  
Doridos Observatorium.

3. Sehr gute Waffel haben wir 
bei www.davincigelato.gr geges-
sen. Viele weitere Athen-Lokal-
tipps gibt es auf   www.andisrei-
sen.at/athen-2024/
Anna, Monika und Andreas

Athen 2.1.24-6.1.2024 mit culinarybackstreets Foodtour

Von l.n.r. Zach, Javauneeka, culinary backstreets Guide 
Constantine, Anna und Monika 
Die Foodtour wurde uns von culinarybackstreets zur Verfügung gestellt 

Traumhafter Sonnenuntergang beim Hügel der Nymphen 

Blick vom Lykabettus (Wolfsberg) auf die Akropolis 

Athen - die Stadt der KatzenConstantine führt uns auf genussvollen Pfaden durch Athen!

Constantine am Fruchtmarkt 

Im Lokal Ouzeri KarayiannisIm Milchkaffee Stani 

Kaffee Mokka am Markt 

viele Katzen überall in Athen


